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Die beliebte Büchertapete für TV-Interviews

«Mer gseht, Sie händ au Inträsse a Literatur!»

18

Prisma
M Gschtoche, Goal!

Radio Vorarlberg meldete über
einen Fussballmatch: «Das Spiel
steht immer noch eins zu nell

Verzeihung: eins zu null.» Gar
nicht gewusst, dass die Österreicher
auch jassen, und dazu erst noch in
Kombination mit Fussball. jhz

M Unwahr
Unter dem Titel «Hustenmittel»
bezeichnet der Stern als zutreffend,
dass in Baden-Württemberg
Kälbern das Hustenmittel Salbutamol
verabreicht wurde, um ihr Wachstum

zu stimulieren. Unwahr aber

sei, dass «Stuttgarter Apotheken
Hormonkalbfleisch als Heilmittel
gegen Erkrankungen der Atemwege

verkaufen». G.

H Erbstück
Beinah entschuldigend sagt der in
die HD Läppli-Rolle seines Papas
Alfred geschlüpfte Roland Rasser:
«Ych mach nit de Vatter noo - y bi
aifache Rasser!» bo

Pscht!
Am Lai da Tuma, hoch oben bei
der Quelle des Rheins, wurden
heitere Schweizer Touristen um
Ruhe gebeten von einem deutschen
Fernsehteam, das dort eine
Sendung über die Einsamkeit der

Bergwelt aufnahm... ea

Apropos Lektüre
Unlängst war zu lesen: «Lesen
macht keinen Lärm.» Jetzt ist zu
lesen: «Lesen macht Lärm.» Es

kommt wohl ganz draufan, ob sich
noch ein stilles Örtchen fürs Lesen
findet. bo

I Liebe Kollegen
Der ORF-Unterhaltungsmoderator

Viktor Gernot meinte in Wien:
«Thomas Gottschalk sieht oft so

aus, als ob er den Kleiderschrank
der Fürstin Gloria von Thum und
Taxis geplündert hätte.» kai
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